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Blumenmüädel Fuchs
Eine Skizze aus dem Wiener Volksleben

Man geht über den düſteren ſchlech igeht t beleuchteten Gürtel etwa hundert Schritt in der Diagonale Dann winkt die Milchglaslaterne urtt
ihrem grellen Lichte lockend zum Wanderer herüber Sie iſt der Leucht
thurm eines Nachteafé in welchem Blumenmädel Fchgi ar um Blumenmädel Fuchs vnacht ab ihre Blüthen feilhält Fuchs von Mitterab Nervöſen Naturen iſt der Beſ ieſerund ähnlicher Unterhaltungs Stätten h r
kommenheiten nicht zu empfehlen Neben ſeinen inneren hat es auch
noch äußerlich manche unangenehme und abſtoßende Seiten Die
Thüren die den Eintritt vermitteln werden ſchwerlich jemals geölt
und kreiſchen entſetzlich wenn ſie ſich aufthun in ſolchen Augenbücken
V s die Stra ze ein beunruhigender Lärm hinaus als ob die
da e mich nen Aer Die P aber zumeiſt friedlich dort nur
ſchreien hin iſtern ſondern recht philiſtrös durcheinanderchreien Auch iſt das Cafe ungemein dumpfig Die Luſtigkeit die
Le ne ſchwitzt und endlich iſt es für einen
durch ver gten N denſchen nicht angenehm ein Café zu allen
Stunden ar dieſes hat nur Nachtſtunden überfüllt zu finden
z Mit einiger Lokalkenntniß kann man aber immerhin ein geſchütztes
Plätzchen finden Es exiſtirt ein Hinterſtübchen das iſt die Plauder

er nen du a glanggeſtreckten Hauptſaale erſticken die Klänge

müdel Fuchs Kaum hatte ſie m a
ihrem Korbe aus abgeſchabten verwit rte G äbche n ch i

us abgeſchabten verwitterten Goldſtäbchen auf mich zu
und zwang mir eine ihrer halbverwelkten zerzauſten Blüthen in s
Knopfloch

Man empfindet über ſolche Nöthigung häufig lebhaften Unwillen
Vielleicht ſchwieg auch ich aus ſolchem Gefühle Das feinfühlige Weſen
nahm das Schweigen für Aufmunterung und ſetzte ſich an mein Tiſchchen
Mit verächtlicher Haſt ſchob ſie den Blumenkorb zur Seite dann ſtemmte
ſie den überraſchend ſorgfältig friſirten Kopf zwiſchen die Arme und
blickte mir eine Weile mit naiver Unverfrorenheit unverwandt in s
Geſicht Um der aufgezwungenen Bekanntſchaft zu entgehen nahm ich
eine Zeitung vor

Das ſchreckte ſie indeſſen nicht ab und eine Minute ſpäter wand
ſie mir das Blatt langſam aus der Hand und meinte Net wahr
i bin keck Herr Doctor Sö ſan ka Doctor Macht nix a
Schuaſter ſan s a nett Net bös ſein i hab heut was im Kopf
und da kummt r leicht das Wang an

Dieſe Selbſterkenntniß war einigermaßen verblüffend Blumen
mädchen pflegen thatſächlich nur ſentimental zu werden wenn ſie
angeheitert ſind im nüchternen Zuſtande iſt ja Luſtigkeit ihr Geſchäft

Jm Ernſt red begann ſie dann wieder und wann i a bißl
wo a Gſicht ſich das ihnere muaß i von der Univerſität kenna

wiß jetzt waß s warum i mi herg ſetzt hab fuhr ſie mit
größerer Lebhaftigkeit fort Was haben s denn hört bei wem haben

s hört Na na dös nutzt Jhna nix i kenn Jhna mir
ſcheint beim Exner ſeine Vorleſungen waren s Ja ſchau n S
net a ſo i waß was vom Studentenleben ſie hab n mi net umſonſt
Blumenmadel Fuchs haßen Paſſen S auf Sö wern ſpitzen

Jetzt begann ſte mit einer Anzahl von Commersregeln zu flunkern
ſtreute mitten hinein ſtudentiſche Redensarten ſang von zahlloſen
Burſchenliedern einige Takte und endete nach zehn Minuten mit einem
an meinem Bierglaſe exact ausgeführten exercitinm salamandris

Nagelprob gefällig Was i hab an guaten Zug Dazu
lachte ſie mit ungraziöſem Stimmaufwand und blickte ſtarr aus ihren
verſchwommenen Augen Sie hatte augenſcheinlich mehr getrunken
als ſelbſt für ein burſchenmäßig veranlagtes Mädchen gut iſt

Net wahr da ſchaun s halt weil i a Bisl ang ſtochen bin
Können s mir glauben ſchicht alle Jahr nur einmal am 6 November
Wiſſens warum Da war s aus und ſcheg n zwiſchen uns Der
blonde Arthur der Teufel hol n war a Haderlump Wanns n
a kennen macht nix dieſe Zeiten ſan vorbei wo i ſchwieg n hab
Alle könnens hören

Dabei apoſtrophirte ſie mit einer Handbewegung die Gäſte in der
Runde J genir mi net War i dazumal ſcheidter weſen wär
i heut ſei Frau Was ſchau ns denn Glaub ns das is ſchon
vielleicht zehn Jahr her Wegen die zwa Falterln da

Dabei fuhr ſie mit ihren Fingernägeln zwei lange leichte Furchen
hinab die in ihrem Geſichte von den Augenwinkeln zu den Lippen
liefen Dö machen Nix die ſan erſt vier Wochen alt oder glaub n

in dem Café is a klimatiſcher Curort Von wem hab n r
denn red t San S net fad s intereſſirt Jhna ſchon thuan
S net ſo ſpreizt s hat ſich noch a Jed s dafür intereſſirt wann i
s derzählt hab Oder glauben das is Nix daß i z Grund
gangen bin J mag ja eh net immer davon red n aber heut heut

Von was hab n mir diſchkrirt Vom Arthur War a liaber
Spitzbua Hätten S ſeg n wie er mir ſchenken S mir a Eigar
retten ſo küſſ d Hand um n Bart gangen is Und noth war s
J war aus an guaten Haus i bin s no fragen S mei Muatter
die i z Haus bei mir hab Mei Bruader hat a Brauerei habt und
vielleicht hätt er mi do no nommen der blonde Lump wann das
Rieſeng ſchäft von mein Bruadern net jammervoll eingangen wär
Er hat halt alleweil gut rechnen können und wie er ſich s ſamm
addirt habt hat daß mir das Meinige wegdividirt haben hat er mi
ſitzen laſſen J bin ihm nachg rennt auf d Univerſität daß s a
Schand war bis mi alle ſeine Collegen kennt und ausg lacht haben
und bi bis i hab z Haus bleiben müſſen Na was is denn
da weiter dabei s is a ganz a lieber blonder Fratz von an
Maderl Am nächſten Feber kummt s in Schul Bis dahin wer n
Blumen verkauft was Zeug halt nachher wird a Maſchin kauft und
fleißig rauf losg radelt Wiſſen s warum Wann a Kind in d
Schul kummt wird s über Nacht ſcheidt und nachher ſchamet i mi
halb todt vor der Klan wann s zum Verſtand kommt und ſicht daß
ihr Muatter a Blumenmad l is

Wias da war die klang Dini hat mi mei Muatter erſt ſpritzt
rauf bin i Aufſchreiberin in an Studentenwirthshaus word n Da

hab ſ Jhna den ganzen Jux von der kunſtgerechten Sauferei in drei
Täg wegg habt Und wann a ſolenner Kneipabend war hab i
ihna Blumen ang hängt damit i was Erxtras für mein Kind
verdien Sie ob s es glauben oder net wegen meinerhat ſi Aner nachher erſchoſſen weil i Nix von ihm hab wiſſen mögen
J bild mir heut no ein wann i mein dummen Tag hab es war
der Arthur Derweil ſitzt der irgendwo in an Amt drin und kummt
net weiter ſchieht ihm ſchon recht Und ſei Frau Schad
daß S s net kennen Amal hab i mir an guaten Sonntag anthan
hab mei Maderl auf n Arm nommen und hab mi vis vis von ſein
Hausthor ſtellt Da ſan s nachher kommen Sie a ſchiache ver
trocknete Aſtel er moraliſch ſammteppſcht mit abtretene Stöckeln

Armer Narr J glaub i muaß ihm heut no gffallen denn er hat
damals wieder mit ſeine falſchen Augen herüber ſpeanzelt i aber i
hab mi net rübrt Meiner Dinerl hab i a mal ſagt der Vatter
is todt alſo bleibt s dabei Er is todt er lebt nimmer und wann
er no hundert Jahr unter uns umgeht Jetzt is er um ſi a bißl
aufz friſchen Mitglied von an ſangverein wor n i hätt in dem okal
wo s ſingen Blumen verkaufen können i mag aber net Js er alſo
auch ſchon bei der zweiten Geliebten Jn der Jugend a feſches Weibs
bild das iſt die erſte dann kummt das ſangl wenn man ſi aus

wachſen hat als zweite Geliebte und als letzte im Alter der Wein
Nachher is gar Und bei unſere Kinder fängt die alte dumme Gſſchicht
wieder von vorn an Oha mir ſcheint gar mir kommt was in die
Augen ja was ſan denn Sö für a trübſeliger ſell Was machen s

mi ſo traut e Trach mitten im Worte ab Die Kapelle hatte ein Tanzſtück
von Joſeph Strauß zu ſpielen begonnen deſſen Töne gedämpft in re
Hinterſtübchen drangen Das Blumenmädel horchte eine kleine
dann fuhr ſie auf Jeſſas Jeſſas Js denn die Kapellmeiſterin narri ch

worden daß ſ mir rad jetzt die Libellen aufſpielt unſeren erſten
KFanz den mr beim Schwender tanzt hab

Sie haſchte im Fluge nach ihrem Körbchen achtlos daß r
Blüthen unſanft zur Erde kollerten und ſtürmte in das lärmvolle

Getriebe des Hauptſaales hingus mit ihren Blumen von einem Tiſche
zum anderen jagend ſingend lachend aus jedem dargebotenen Glaſe
trinkend um ſich Ruhe zu ſchaffen vor den erinnerungsreichen quälenden

Walzertönen J W M Wechſel
Aus Uah und Fernu

FEisleben 9 September Trichinoſis Jn dem benach
barten Wimmelburg ſind ſeit einigen Tagen 15 Perſonen an der
Trichinoſis erkrankt die ſämmtlich von gehacktem Schweinefleiſch
gegeſſen haben das in einer hieſigen Fleiſcherei gekauft iſt Jn der
Familie des Fleiſchers ſind ſelbſt drei Perſonen Frau Tochter und ein
Geſelle erkrankt Den Fleiſcher ſoll eine Schuld nicht treffen da das
Schwein auf Trichinen unterſucht worden ſei Es würde ſich ſomit
ev um eine Verſchuldung der betr Fleiſchbeſchauerin handeln Bis
jetzt läßt ſich noch nicht ſagen wie der Verlauf der ſchrecklichen Krank
heit ſein wird

Halberſtadt 9 September Jnfluen za Am Sonnabend
Abend iſt die hieſige fünfte Escadron unſeres Küraſſier Regi
ments in Folge des Ausbruchs der Jnfluenza unter den Pferden aus
dem Manbvver nach hier zurückgekehrt ſo daß nur noch drei Schwa
dronen am Manöver Theil nehmen Die vierte in Quedlinburg
ſtehende Schwadron iſt wegen gleicher Urſache gar nicht mit zum
Manöver ausgerückt Die Pferde ſtehen zur Verhütung weiterer Ver
breitung der Krankheit im Bivouagc vor Spiegelsbergen

Halberſtadt den 10 September Begnadigung Se
Majeſtät der König haben in Ausübung Jhres Hoheitsrechtes die vom
Schwurgericht durch Urtheil vom 7 April er gegen den Cigarren
macher Wilhelm Bendler aus Nachterſtedt erkannte Todesſtrafe
im Gnadenwege in lebenslängliche Zuchthausſtrafe unzuwan
deln geruht

Leipzig 9 September Ein Eiſenbahnunglück das
leicht einen Verlauf wie das bei Röhrmoos hätte nehmen können
iſt geſtern auf der benachbarten Station Borsdorf mit knapper
Noth verhütet worden Es wird dem Leipziger Generalanzeiger
hierüber Folgendes mitgetheilt Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr ran
girten die Bahnhofsarbeiter in Borsdorf unter Aufſicht eines Schirr
meiſters einen Güterzug Der Schirrmeiſter übergab einem 57 Jahre
alten Arbeiter den Schlüſſel zur Weiche zu den am Geleiſe Leipzig
Döbeln hinlaufenden todten Strang Ehe der Arbeiter die Weiche
öffnete frug er ob irgend etwas vorliege worauf ihm geantwortet
wurde Nein es kommt nur eine leere Maſchine von Wurzen rauf
gefahren Nun erſt ſchloß der Arbeiter die Weiche auf und es wurde
ein Güterwagen auf erwähntes Geleis durch drei Arbeiter geſchoben
In dieſem Augenblick bemerkte der alte Arbeiter den einfahrenden be
ſchleunigten und durch die Station Borsdorf durchfahrenden Per
ſonenzug Leipzig Döbeln Dresden Jn ſeiner Beſtürzung
konnte er nur den anderen Arbeitern und dem Lokomotivführer War
nungsrufe geben die auch ſofort bemerkt und beachtet wurden Es
wurde ſofort gebremſt und Contredampf gegeben da es jedoch nicht
gelang die Weiche noch rechtzeitig richtig zu ſtellen ſo fuhr der Zug
auf das todte Geleis und auf den Güterwagen Durch das vorher
gegangene Bremſen wurde jedoch der Stoß ſo abgeſchwächt daß von
dem Güterwagen nur die Puffer von der Lokomotive nur die Laternen
und Puffer ſowie die Cylinderſtopfbüchſe zertrümmert wurden Der
Zug ſetzte nachdem die beſchädigte Lokomotive durch eine andere erſetzt
worden war die Weiterfahrt fort Nur der ganz beſonderen Energie
und Aufmerkſamkeit des Lokomitivführers Birnhold iſt es zu danken
daß ein unabſehbares Eiſenbahnunglück verhütet wurde

Berlin 9 September Kaſſenauflöfung Jn der Gene
ralverſammlung der Jnvalidenkaſſe des Verbands der Ge
werkvereine wurde beſchloſſen die Auflöſung der Kaſſe in
welcher ein Fehlbetrag von 169000 Mk feſtgeſtellt wurde am 21
d M eintreten zu laſſen

Dresden 9 Septbr Franzöſiſche Höflichkeit Eine
kleine Scene die eines politiſchen Beigeſchmacks nicht entbehrte ſpielte
ſich im hieſigen Hoftheater bei Gelegenheit der Galavorſtellung am
Sonnabend ab Den fremdherrlichen Offizieren war der erſte
Rang zu beiden Seiten der Proſceniumsloge vorbehalten worden Jn
einer der beiden Logen hatte ſich der engliſche Militärbevollmächtigte
und einer der beiden franzöſiſchen eingefunden und hatten da ſie
die erſten waren auf den Vorderplätzen an der Brüſtung Platz ge
nommen Einige Minuten ſpäter erſchien einer der ruſſiſchen
Militärbevollmächtigten der ſich auf einem rückwärtigen Stuhle nieder
laſſen wollte Den Ruſſen ſchen aufſpringen und ihm ſeinen Vorderſitz
anbieten war für den Franzoſen das Werk eines Augenblicks Der
Ruſſe wehrte ſich natürlich als höflicher Mann den Vorderplatz einzu
nehmen aber vergeblich Der Franzoſe drang in ihn ſo inſtändig ſich
hinter ihn ſetzen zu dürfen daß der Ruſſe lächelnd nachgab Dieſer
Auftritt wurde ſeitens der fremdherrlichen und deutſchen Offiziere viel
bemerkt

Breslau 9 September Eſſen Einſturz Nach einer
Meldung der Breslauer Zeitung aus Zabrze iſt während der Vor
nahme von Schachtarbeiten in der Conſolidirten Rederhütte
die Eſſe eingeſtürzt welche das Wellblechdach des Blechwalzwerkes
durchbrach Zwei Perſonen wurden getödtet nnd drei verletzt

Kiel 9 September Rückkehr in die Heimath Die
Kreuzerkorvette Olga traf um 11 Uhr Vormittags nach fünf
jähriger Abweſenheit zuletzt in Samoag hier ein

Frankfurt a 9 September Ein neuer Raubmord
verſuch Kindesmord Geſtern Abend gegen 8 Uhr fanden
junge Leute bei der Heimkehr von der Seckbächer Kirchweih auf den
Seckbächer Wieſen einen durch drei Stiche ſchwer verletzten Mann der
ſeiner Uhr beraubt war Der Name des ſchwer Verwundeten der von
3 Strolchen überfallen und beraubt worden ſein ſoll wird mit Grauel
angegeben Der in der Albusgaſſe in Frankfurt wohnende Verletzte
wurde nach Seckbach verbracht Merkwürdigerweiſe fand ſich das wohl
gefüllte Portemonnaie bei ihm vor während die Uhr fehlte Details
fehlen noch auch liegt eine amtliche Beſtätigung der Nachricht bis zur
Stunde nicht vor Samstag Vormittag wurde aus dem Rechnei
graben die halb verweſte Leiche eines kleinen Kindes männlichen Ge
ſchlechts gezogen dieſelbe war von dem Schwan angefreſſen Das
Thier wollte abſolut nicht leiden daß die Leiche herausgezogen werde
und mußte mit Stockſchlägen zurückgetrieben werden Dem armen
Kinde war ein Strick feſt um den Hals geſchlungen Einen
jämmerlichen Anblick bot der ſehr weit aufgeſperrte Mund

Metz 9 Septbr Der Geſammtverein deutſcherGeſchichts und Alterthumsvereine wurde heute unter
dem Vorſitz des Stadtrath Friedel Berlin hierſelbſt eröffnet An
weſend ſind etwa 150 Theilnehmer darunter 50 auswärtige

Jaroslau 9 September Auch das zweite Opfer des
hier verübten mörderiſchen Ueberfalles der Ulanen Oberlieutenant
Schubert iſt ſeinen Verletzungen erlegen Die Entdeckung des Thä
ters ſowie die Enthüllung der Beweggründe des Verbrechens werden
dadurch daß beide Offiziere als Opfer des Attentates gefallen ſind
weſentlich erſchwert Nach den bisherigen Erhebungen und Feſtſtellun
gen erſcheint es aber wahrſcheinlich daß beide Ueberfälle durch ein und
denſelben Thäter ausgeführt worden ſind und daß derſelbe es auf die
Beraubung der Offiziere abgeſehen hatte woran er durch das alsbal
dige Hinzukommen anderer Leute gehindert worden iſt

Antwerpen 9 September Zur Brandkataſtrophe
Den fortgeſetzten unermüdlichen Anſtrengungen der Feuerwehr und des
Militärs gelang es den Brand zu lokaliſiren ſo daß die in der Schelde
liegenden Schiffe ſowie Waarenhäuſer außer Gefahr ſind Fortwährend
werden neue Leichen und zerſtückelte Menſchenreſte gefunden Die Zahl
der Verunglückten die ſich nie genau wird beſtimmen laſſen dürfte
250 überſteigen Ueber 100 Schwerverletzte liegen in den anliegenden
Schenken in einem Spital und in einer Schule Schreckliche Scenen
ereigneten ſich Eine engliſche Touriſtenfamilie wurde bei der Exploſion
in die Höhe geriſſen und nur Fleiſchklumpen kamen zurück Eine
Wittwe mit ihren drei Töchtern die erſt am Freitag Arbeit erhalten
ſind ebenfalls verunglückt Das Elend iſt ungeheuer Die Leute haben

aufgeſchlagen und kampiren im Freien Jm ganzen Lande werden
ammlungen veranſtaltet Heute findet ein Maſſenbegräbniß ſtatt

Chriſtiania 8 September Orientaliſten Kongreß
Die Mitglieder des OrientaliſtenKongreſſes ſind heute Nachmittag 4/2
Uhr von Stockholm hier eingetroffen und in dem mit Flaggen und
Blumen geſchmückten Bahnhof feſtlich empfangen worden Die Stu
denten hatten ſich mit ihren Fahnen aufgeſtellt und begrüßten die Kon
greßmitglieder mit dem Abſingen mehrerer Lieder die am Bahnhof
verſammelte große Menſchenmenge empfing dieſelben mit Hoch und
Hurrahrufen

Vermiſuhjtes
Es iſt Alles geſund Jn dem ſpaniſchen Dorfe Sagatin

das gar nicht weit von der Hauptſtadt entfernt liegt war vor einigen
Tagen ein toller Hund geſehen worden Ob er bevor ihn dann der
Feldhüter tödtete Menſchen oder Vieh gebiſſen hatte konnte nicht feſt
geſtellt werden Seitdem aber gab es für die Bewohner des Ortes
keine ruhige Stunde mehr Die Frauen zumal waren ganz außer ſich
und veranlaßten ihre Männer ſchließlich in den Alkalden zu dringen
daß dieſer um den Alp von ihnen zu nehmen einen in der Nachbar
ſchaft lebenden Einſiedler zu Hilfe rufen möchte Dieſer Bieder
mann ſteht in dem Rufe ein Saludador zu ſein d h die Gabe zu
beſitzen bei Menſchen und Vieh bevorſtehende Krankheit zu erkennen
und durch fromme Sprüche zu bannen Jhn ſollte er veranlaſſen
Alles was da in Sagatin kreucht und fleucht zu unterſuchen und
wenn nöthig die böſen Geiſter der Tollwuth zu beſchwören Der
Heilige ließ ſich gegen eine Entſchädigung von 25 Peſeten gern bereit
finden ſein Wiſſen und Können in den Dienſt der Sagatinioten zu
ſtellen Es ward ein Tag verabredet an dem zu früher Morgenſtunde
vor der Kirche des Ortes Menſchen und Thiere Jung und Alt
Männer Frauen Kinder Pferde Kühe Ziegen Schweine Hühner
Enten Katzen und Hunde zuſammengetrieben wurden Der Einſiedler
erſchien ſah Allen in s Maul zuletzt auch dem Alkalden in den Mund
der Obrigkeit erklärte Hunde Katzen Enten Hühner Schweine
Ziegen Kühe Pferde Kinder Frauen und Männer auch den Herrn
Pfarrer für geſund und tollwuths unverdächtig nahm ſeinen klingen
den Lohn um den er nicht wie ſeiner Zeit der Hamelner Rattenfänger
betrogen wurde und ſchied unter Segenswünſchen und Vivas aus dem
nun wieder aufathmenden Dorf

Ueber die großen Erdbeben welche vom 28 Juli bis 3
Auguſt d J Japan heimſuchten meldet jetzt der Gouverneur von
Kumamoto Folgendes Der Mittelpunkt des Erdbebens war der Berg
Kinpo weſtlich von Kumonto Hauptſtadt der Provinz Higo dieſer
Berg gehört zu der Kette von Vulkanen die mit dem Berg Aſo dem
berühmteſten Feuerberg Japans in Verbindung ſteht Am 28 Juli
war das Wetter angenehm kühl aber während der Abenddämmerung
verfinſterten den Himmel blaßrothe Wolken und die Atmoſphäre wurde
ſehr ſchwül Kurz nach 11 Uhr Nachts wurde ein donnerähnliches
Geräuſch vernommen Zu derſelben Zeit fing die Erde an gewaltig
zu beben Da die Bewegung eine ungewohnte war ſo fingen Manche
der Bevölkerung an ſich anzukleiden währenddem Andere aus ihren
Häuſern herauseilten Viele von ihnen wurden von den ſtürzenden
Bäumen und Mauern zermalmt Nicht weniger als 53 verſchiedene
Erdſtöße wurden verſpürt zumeiſt in den Kreiſen Schaga Takanami
Mount Kinpo Kami Tunaki und Akita Es hielt ſchwer von den entfern
teren Gegenden verläßliche Meldungen über die Anzahl der verlorenen
Menſchenleben und über den Werth des vernichteten Eigenthums zu
erhalten aber es wird angenommen daß wenigſtens 600 Menſchen
getödtet und 3000 Häuſer zum Theil total zertrüm
mert wurden Nackte verhungerte Menſchenſchaaren lagern ſeitdem
unter freiem Himmel die Noth iſt groß Die Bevölkerung iſt in
einem Zuſtande höchſter Angſt da man weitere Erdſtöße erwartet

Ein vorſichtiger Gemeinderath Der Gemeinderath eines
Ortes in der italieniſchen Provinz Ligurien hat wie der Tribuna be
richtet wird in ſeiner letzten Sitzung die Anſchaffung von 12 Regen
ſchirmen beſchloſſen damit die Stadtväter trocken heimgehen können
falls während der Sitzung Regenwetter eintritt Für die 12 Regenſchirme
wurden nach unſerem Gelde 168 Mark ausgeworfen Dieſer Beſchluß
meint die Tribung ſei ehrend für den Gemeinderath und verdiene
Nachahmung nur ſollte man fügt ſie bei auf dem betretenen Wege
nicht ſtillſtehen ſondern entſchloſſen weiter gehen Man müſſe z B
auch unbedingt Sonnenſchirme anſchaffen damit die Stadtväter bei
der Heimkehr nicht vom Sonnenbrand zu leiden haben Sodann em
pfehle es ſich ein Dutzend Halstücher anzukaufen für den Fall daß
plötzliche Kälte eintritt Schließlich würde es auch nichts ſchaden
wenn ein Dutzend Portemonnaies mit dem nöthigen Kleingeld ange
ſchafft würden für den Fall daß einer oder der andere Stadtvater
das ſeinige vergißt und unterwegs etwas kaufen möchte

Der Herr Miniſterpräſident am Telephon Von Ul m
wird geſchrieben Dieſer Tage war Miniſterpräſident Frhr Dr v Mit t
nacht der neben unſeren auswärtigen Angelegenheiten auch Eiſen
bahnen Poſt Telegraphen und Telephon lenkt ganz inkognito hier zu
Beſuch bei ſeinem Sohn Lieutenant bei der Artillerie und mit ihm
der Schwiegervater des letzteren der Hamburger Senator und Groß
kaufmann S Die Herren beſichtigten die Stadt das Münſter den
genial placirten Bahnhof und ſchließlich ſollte der Hamburger Beſuch
auch die neu angelegte Kupferdraht Telephonleitung Ulm Stutt
gart probiren um ſich von der Vortrefflichkeit des württembergiſchen
Telephonweſens zu überzeugen Sie begaben ſich auf s Telephonamt
ehrerbietigſt empfangen von dem Vorſtand und der Herr Miniſter
präſident ruft perſönlich nach Stuttgart Bitte Miniſterium des
Auswärtigen Es dauert eine Weile keine Antwort Auf wieder
holtes Klingeln läßt ſich endlich eine Stuttgarter Stimme vernehmen
und es entſpinnt ſich folgendes Zwiegeſpräch Stuttgart Wer
iſcht dort Ulm Miniſterpräſident Mittnacht Stuttgart

Ach was machet Sie mir nix weiß der Herr Miniſterpräſident iſcht
net in Um Ulm Doch doch ich bin hier Rufen Sie ſogleich
Herrn Miniſterialrath B an s Telephon Stuttgart Der
iſcht net da Ulm Wer ſpricht denn eigentlich dort
Stuttgart Kanzleidiener Ulm Alſo rufen Sieſogleich einen der Herren meines Miniſteriums Stuttgart
Die Herre ſind alle ſchpazieren Ulm Dummes Zeug Jch

befehle Jhnen rufen Sie augenblicklich einen meiner Räthe
Stuttgart Sie ſind ja gar net der Herr Miniſterpräſident der
hat heut in Ulm nix thun Sie ſind der Herr J und wollen mi
blos wieder foppen Auf den Leim gang i net Ein ſcharfes
Abläuten von Stuttgart machte der weiteren Unterredung ein Ende
und dem verkannten Herrn Miniſterpräſidenten blieb nichts übrig als
mit dem halbunterdrückten Ausruf Der E das Mikrophon
an den Haken zu hängen Der Herr Senator aber bemerkte trocken

Mein Lieber Dein Reich iſt ſo groß da kann es wohl geſchehen
daß unterwegs die charakteriſtiſche Klangfarbe der Stimme verloren
geht im übrigen iſt euer Telephon eine recht gemüthliche Einrichtung

Der Herr Miniſterpräſident ſoll andern Tags ſeinem Kanzleidiener
die Klangfarbe etwas aufgefriſcht haben

Mit der künſtlichen Züchtung von Dramatikern will
es allem Anſcheine nach der Generalintendant der Berliner Hoftheater
Graf Hochberg nunmehr verſuchen Wie ein Berliner Blatt meldet
iſt dem Gymnaſiallehrer Dr Ewald Kunow in Stargard vom Kul
tusminiſter auf Empfehlung des Grafen Hochberg ein Stipendium zu
einem vierwöchentlichen Aufenthalt in Berlin ertheilt um denſelben in
die Lage zu verſetzen an den Vorſtellungen der vornehmſten Theater
der Reſidenz die Bühnentechnik zu ſtudiren Nach dieſem vierwöchent
lichen Studium kann s dann losgehen mit dem Dichten

Zarte Eroberungen Die Pariſerinnen bekommen tropiſche
Anwandlungen ſo unwahrſcheinlich es auch klingt die ſchwarzen
braunen und gelben Bewohner der Kolonial Ausſtellung ſcheinen
eine ganze Reihe zarter Eroberungen zu machen Nachdem vor Kurzem
eine reiche Dame einen egyptiſchen Eſelstreiber der Ausſtellung ab
ſpenſtig gemacht hat iſt jetzt wieder ein Anamit vom Jnvalidenplatze
entführt worden Um übertriebenen Gerüchten entgegenzutreten hat
die Verwaltung eine eingehende Unterſuchung angeordnet An der
Thatſache läßt ſich indeſſen nichts ableugnen insbeſondere ergab ſich
daß auffallenderweiſe die kleinen ſchmächtigen erdfarbenen und ſchlitz
äugigen Anamiten beſonders bevorzugt ſind
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Nach einer wahren Begebenheit
Von Anna Hill

Nachdruck verboten
Theodor war wahnſinnig in die kleine Bertha verliebt

Er hatte zwar ſchon einige Male dieſes ſelige Gefühl
kennen gekernt aber noch niemals in ſolchem Grade es
empfunden und was die Hauptſache dabei war noch nie hatte
es ſich von ſolcher Dauerhaftigkeit bewieſen wie jetzt Es
war alſo kein Zweifel daß es dieſes Mal die echte wahre
Liebe ſei und als Theodor nach reiflicher Prüfung zu dieſer
Erkenntniß kam beſchloß er Bertha zu ſeiner Gattin zu
machen Das junge Mädchen hatte ihm nicht undeutlich zu
verſtehen gegeben daß er ihr nicht gleichgiltig ſei und als
er ſie an einem ſchönen Sommerabende während die Sonne
ſich anſchickte majeſtätiſch ihr Nachtquartier aufzuſuchen frug
ob ſie ihm Herz und Hand zu eigen geben wollte da ſank
fie erröthend an ſeine Bruſt und geſtand ihm daß auch ſie
ſchon lange ihn liebe

Die Eltern waren mit der Verlobung einverſtanden
Theodor hatte eine recht einträgliche Stellung und Bertha
war reicher Leute Kind Gab es alſo ein glücklicheres Paar
wie dieſe Beiden Wer ſie ſo Arm in Arm ſtrahlend vor
Glück daher kommen ſah mußte ſeine Freude an ihnen haben
und in der That erging es auch Jedem ſo Und wie ſie
ſich verſtanden es iſt gar nicht zu beſchreiben Theodor
that Alles was er der Geliebten an den Augen abſehen
konnte und ſie wiederum lebte nur für ihn deſſen leiſeſter
Wunſch noch ehe er ausgeſprochen war von ihr ſchon erfüllt
wurde Jn ſeliger ungetrübter Freude vergingen die drei
Monate des Brautſtandes und nachdem das neue Heim den
jungen Leuten auf s Behaglichſte von den Eltern eingerichtet
und die reiche Ausſtattung die den Neid von Berthas
Freundinnen in hohem Grade erregte fertig war wurde
der Hochzeitstag feſtgeſetzt Zwei Tage trennten die Liebenden
noch von dieſem Die Dämmerung war hereingebrochen
und Bertha ſaß mit Theodor in dem gemüthlichen Wohn
zimmer des Elternhauſes Koſend und tändelnd flüſterten
ſie mit einander von ihrer Liebe und malten ſich die Zu
kunft in roſigen Bildern aus Plötzlich ſagte das Bräutchen
mit lieblichem Ernſte

Und nun mein Trauter beantworte mir aufrichtig eine
Frage bin ich Deine erſte Liebe

Theodor zog die reizende Fragerin feſter an ſich ſah ihr
tief in die Augen und erwiderte ruhig Meine erſte wahre
Liebe biſt Du Bertha aber trotzdem habe ich bevor ich
Dich kennen lernte fchon manchesmal geglaubt zu lieben
ja ich war ſogar einmal nahe daran mich zu verloben

Bertha war ein viel zu vernünftiges Mädchen um über
das Bekenntniß ihres Bräutigams ungehalten zu werden
Wie konnte ſie ihm über Neigungen die er hatte bevor er
ſie kannte Vorwürfe machen Aber dennoch war ſie ſehr be
gierig die Geſchichte dieſes beinahe ſich verloben zu er
fahren und drang mit Bitten und Schmeicheln ſo lange in
Theodor bis er widerſtrebend zu erzählen begann

Wie ich Dir vielleicht ſchon geſagt habe kleine Bertha
bin ich ein Freund von Allem was wahr und echt iſt Jch
liebe und verehre die Kunſt in welcher Geſtalt ſie auch an
mich herantritt Nur wenn ſie der Schöpfung hehrſtes Weſen
der Menſch an ſich ſelber anwendet kann ich ſie nicht ſehen
Du verſtehſt mich doch mein Bräutchen weißt daß ich damit
ſagen will man ſoll es verſchmähen an ſich Künſte zu ge
brauchen um der Natur nachzuhelfen Es mag dies eine
Anſicht ſein in der ich ziemlich vereinzelt daſtehe und die
vielleicht auch nicht in Allem ihre Berechtigung hat Es giebt
ja Dinge die den Menſchen zwingen zur Kunſt ſeine Zu
flucht zu nehmen um Mängel die häßlich in die Augen
fallen oder geſundheitsſchädlich ſind auszugleichen und zu
verbergen Wer es aber nicht abſolut nöthig hat der laſſe
das ſein und bleibe ſo wie Gott ihn nun einmal geſchaffen
Giebt es etwas Schöneres wie ein friſcher Teint einerlei
ob hell oder dunkel Und was thun heute zu Tage unſere
Damen Sie legen Puder und Schminken auf und glauben
dadurch hübſcher zu werden Sie preſſen ſich in Kleider
die viel zu enge ſind und denken dadurch eine beſſere Figur
zu erzwingen und ſie wackeln ungraziös auf hohen Stöckeln
einher um die armen Füße mit Gewalt kleiner erſcheinen
zu laſſen Und wie nimmt der Unfug über Hand falſche
Haare zu tragen Wüßten ſie doch nur Alle die mit dieſem
Ballaſte ihr Haupt beſchweren wie gerade Denjenigen welchen
ſie gefallen möchten den Männern dies ein Greuel iſt
Bei mir waren ſie die Urſache daß ich die ſchöne blonde
Emma verließ und den Gedanken an eine Verlobung mit
ihr aufgab Jch hatte die junge Dame auf einem Balle
kennen gelernt und wurde den ganzen Abend von ihr auf s
Huldvollſte ausgezeichnet Sie war wunderſchön hatte eine
volle impoſante Geſtalt und was mir am beſten an ihr ge
fiel prächtige blonde Haare die ſie in langen Flechten über
den tief dekolletirten Hals herunterfallen ließ Jm Verlaufe
des Abends wurden wir immer bekannter zuſammen und
mein Herz brannte lichterloh für die blonde Schöne Na
mentlich die goldenen Haare hatten es mir angethan und
ich konnte nicht aufhören ſie zu bewundern Als wir uns
trennten flüſterte ſie mir zu daß ſie mich am anderen Tage
erwarte und ſelig meiner Gefühle nicht mehr mächtig ſuchte
ich mein ſtilles Stübchen auf Am nächſten Morgen als
die Bureauſtunde vorüber war eilte ich nach Hauſe warf
mich in die beſten Kleider und betrachtete mich lange im
Spiegel Trotzdem ich mich erſt am Morgen raſirt hatte
fand ich mich recht ſtruppig ausſehend und um ja einen an
genehmen Eindruck zu machen beſchloß ich dies Geſchäft
nochmals durch einen Barbier vornehmen zu laſſen Jch
ging in einen nahe gelegenen Friſeurladen und wollte mich
gerade den kundigen Händen eines Bartkünſtlers anvertrauen

als ein Dienſtmädchen eintrat und mit lauter Stimme die
Zöpfe für Fräulein Emma B zurückverlangte die ſie einige
Stunden vorher irgend einer Ausbeſſerung halber abgegeben
hatte Und nun denke Dir mein Entſetzen liebſte Bertha
vor meinen Augen öffnete der Friſeur einen Schrank und

angte die beiden prächtigen blonden Flechten meiner An
gebeteten heraus die er dem Mädchen einhändigte

Welche Gefühle mich da bewegten kann ich Dir nicht
beſchreiben Falſch und werthlos wie dieſe Haare erſchien
mir plötzlich das Geſchöpf dem ſeit geſtern meine Gedanken
allein gegolten Die Keckheit mit der ſie die erborgte Zier

zur Schau getragen ließ mich den ungünſtigſten Schluß auf
ihren Charakter ziehen und ich pries den Zufall der mir
rechtzeitig die Augen über meine Schöne geöffnet hatte
Froh als ſei ich einer Gefahr entronnen verließ ich den
Laden aus dem der Gehilfe ob des reichen Trinkgeldes er
ſtaunt mir nachblickte Seit dieſer Stunde mochte ich die
Blondinen nicht mehr leiden und als ich Dich mein theures
Mädchen kennen lernte war das erſte was mich zu Dir
hinzog Dein ſchönes dunkles Haar deſſen einfache Knoten
ſchlingung den Gedanken an Nachhilfe verbot Dieſe be
ſcheidene anſpruchsloſe Friſur ließ mich auf eben ſolchen
Charakter ſchließen und ſomit iſt das kleine Neſtchen hier
beendete Theodor ſeine Erzählung indem er die Hand auf
Berthas im Nacken zuſammengedrehte Haare legte die
erſte Veranlaſſung geweſen daß ich beſchloß mit Dir ge
meinſam ein Lebens Neſtchen zu bauen

Als Theodor geendigt war ſchon längſt die Dämmerung
völlig hereingebrochen und er ſah alſo nicht in welch tiefer
Bewegung Bertha ſeinen Worten gelauſcht Bleich mit
kummervollem Geſichtchen ſaß ſie da und das Weinen war
ihr näher wie das Lachen Ehe Theodor Gelegenheit hatte
ſich über ihr Stillſchweigen zu wundern trat zum Glück die
Mutter in das Zimmer und gebot der Tochter die Lampe
anzuzünden Als Bertha mit dem Lichte zurückkehrte war
ſie wieder ganz die alte Sie ſetzte ſich an Theodors Seite
und ihn zärtlich umſchlingend flüſterte ſie Du böſer Mann
haſt mich erſchreckt Um einer ſolchen Bagatelle willen ent
ſagt wohl Niemand einer wahren Liebe Die arme blonde
Emma thut mir leid obgleich ich glücklich bin daß durch
dieſen Zwiſchenfall mein Theo vom Schickſal für mich auf
gehoben wurde Da wir aber doch nun einmal bei dieſem
Haar Thema ſind geſtatte mir mit einer Bitte Dich zu be
läſtigen mein Schatz die Du mir nicht abſchlagen darfſt
Hörſt Du Du mußt ſie mir erfüllen

Um was handelt es ſich denn Herzchen frug Theo
dor die kleine Schmeichlerin

Jch möchte mir gerne die Haare zu einem ſogenannten
Pudelkopfe ſchneiden laſſen erwiderte Bertha es iſt
dies ſchon ſeit langer Zeit ein Wunſch von mir aber die
Eltern wollten es nicht erlauben Doch Du wirſt es gewiß
geſtatten Theodor wenn ich Dich ſo recht innig darum
bitte Sieh wenn wir jetzt auf die Reiſe gehen iſt das
Friſiren ſo läſtig und auch nachher wenn wir verheirathet
ſind wird es mich häufig der Freude berauben rechtzeitig
mit Dir zu frühſtücken Darum erlaube daß ich meinen
Wunſch erfülle bitte bitte

Mein liebes Kind ſagte Theodor das kann
Dein Ernſt nicht ſein ich ſollte grauſam meine Bertha ihres
lieblichen Haarſchmucks berauben helfen ſollte dulden daß
Dir der Frauen ſchönſte Zier um einer kindlichen Laune
willen vielleicht für immer fehle denn wer weiß ob Dein
Haar je wieder ſo üppig nachwächſt und wenn auch
ſteh ab von Deiner Bitte liebes Mädchen Du machſt
mich traurig weil ich ſie nimmer Dir erfüllen kann Auch
ſtünde es mir übel an mein Kind Dir etwas zu geſtatten
was Deine Eltern Dir verboten haben

Dieſem letzten Einwurfe mußte Bertha Recht geben
aber ſie that es mit ſchwerem Herzen und ihre ſonſt ſo
muntere Laune war dahin Theodor that Alles um ſie auf
zuheitern aber umſonſt Endlich gab er es auf und
früher wie je zuvor verließ er an dieſem Abende ſein Bräut
chen Er glaubte die Urſache ihrer Verſtimmung liege darin
daß er ihr eine Bitte abgeſchlagen und nahm ſich vor am
anderen Tage ſich mit ihr in liebevollſter Weiſe auszu
ſprechen Als er aber am nächſten Morgen ſie aufſuchte
empfing ſie ihn auf s Zärtlichſte und der geſtrige Abend
ſchien völlig vergeſſen zu ſein

Hell und fröhlich brach der Hochzeitsmorgen an Das
liebliche Bräutchen ſtand im weißen Atlaskleide umweht
vom duftigen Schleier und mit der Myrthenkrone auf dem
ſchönen Haupte vor dem Mann ihrer Wahl Ein ſinniger
Ernſt umſpielte ihr ſonſt ſtets lachendes Antlitz und dem
jungen Gatten war die Geliebte noch nie ſo ſchön erſchienen
Ein nie geahntes Gefühl von Glück und Seligkeit über
fluthete ſein gutes Herz und heilig gelobte er ſich Bertha
ſtets glücklich zu machen und als ſein Höchſtes zu halten

Der ſpäten Jahreszeit wegen wollten die Neuvermählten
ſchon mit einem Nachmittagszuge wegfahren um noch vor
Dunkelwerden die erſte Station zu erreichen Sie mußten
daher frühe von dem fröhlichen Hochzeitsſchmauſe aufbrechen
deſſen lukulliſche Genüſſe noch lange nicht ihr Ende erreicht
hatten Bertha war durchaus nicht damit einverſtanden
Sie war ein Leckermäulchen und es verdroß ſie die Tafel
verlaſſen zu müſſen ehe die ſüßen Speiſen namentlich die
mannigfachen Deſſerts aufgetragen worden waren Als ſie
ihr Brautkleid mit der eleganten Reiſetoilette vertauſcht
zärtlich Abſchied genommen und ſchon den Fuß auf das
Trittbrett des Wagens geſetzt hatte indem Theodor ihrer
harrte eilte daher die Mutter nochmals herbei und legte eine
Düte angefüllt mit den verſäumten Süßigkeiten zu dem
Handgepäck des geliebten Töchterchens worüber Theodor die
kleine Naſchkatze tüchtig verlachte Noch ein Kuß ein
Händedruck dann ward der Schlag zugeworfen und Bertha
fuhr mit dem jungen Gatten hinaus nach dem Bahnhofe
auf dem der Zug der ſie der Heimath entführen ſollte
ſchon ihrer harrte Nach einigen in heiterem Geſpräche ver
brachten Stunden kamen ſie endlich in dem von Hochzeits
reiſenden ſo gern beſuchten Heidelberg an und begaben ſich
ſofort im Gaſthofe auf die für ſie beſtellten Zimmer Bertha
war müde und abgeſpannt Sie machte es ſich daher bequem
und reichte auch Theodor durch die Thüre den für ihn für
ſorglich eingepackten Hausrock und die ſelbſtgeſtickten Pan
toffeln die ſie ihm lachend als das Symbol ihrer Herrſchaft
in der Ehe bezeichnete Als nach kurzer Zeit Theodor
ſeine kleine Frau in ihrem Zimmer aufſuchte fand er ſie
in einem reizenden Hauskleide ein kokettes Häubchen auf
den dunklen Haaren War ſie ihm am Morgen holdſelig
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erſchienen wie er ſie noch nie zu ſehen geglaubt ſo fand
er ſie jetzt von ſo bezaubernder Schönheit wie kein zweites
Weib auf Erden und ſtürmiſch ſchloß er ſie in ſeine Arme
Lange plauderten ſie mit einander beſprachen die Zukunft
und gedachten der guten Eltern die ihnen ſo redlich zu ihrem
Glücke geholfen

Jch werde meine liebe t haben ſagte Theodorum bei Dir kein Heimweh nach dem Elteruhüaſe aufkommen

zu laſſen Sie haben Dich zu Hauſe r Wage Kleine und
am Ende ſagt Dir die ſtrenge Koſt der Ehe nicht ſo zu
wie die Süßigkeiten die Du ſeither genoſſen Doch
bei Süßigkeiten fällt mir ein wo haſt Du denn die
Düte hingebracht die Muttern Dir noch zugeſteckt als wir
im Wagen waren Du kleine Naſchkatze möchteſt wohl Alles
allein vertilgen aber Dein geſtrenger Eheherr will auch ſeinen
Theil davon

Und ſuchend ſah er ſich im Zimmer um Bertha wollte
ihn neckend am Suchen hindern und es entſpann ſich ein
luſtiges Handgemenge zwiſchen Beiden Plötzlich ließ
Theodor Bertha los und ſprang zu der Reiſetaſche hin die
ſein Frauchen neben die Toilette gehängt hatte Triumphi
rend nahm er ſie an ſich und indem er rief Hier wird
der Schatz verborgen ſein machte er ſich daran die Taſche
aufzuſchließen

Bertha war todtenbleich geworden Eilig ſprang ſie
herzu und bat ihn inſtändigſt das Schloß nicht zu öffnen
aber gerade ihr Abwehren beſtärkte ihn in ſeinem Glauben
daß er das Geſuchte gefunden und mit ſicherer Hand fuhr
er die Taſche öffnend in ihre Tiefe Jm nächſten Momente
aber zog er erſchreckt die Hand zurück und hielt mit entſetz
licher Miene eine lange ſchwarze Haarſträhne empor

Bertha war laut weinend in die Kniee geſunken und es
dauerte lange bis ſie unter Schluchzen Theodor Fragen
nach dem Zuſammenhange dieſer merkwürdigen Geſchichte
beantworten konnte

Die Sache verhielt ſich ganz einfach ſo Bertha hatte
zwar ſtarkes aber kurzes Haar und war dadurch genöthigt
der Natur etwas nachzuhelfen Sie würde wohl nie ein
Geheimniß aus dieſer kleinen Falſchheit gemacht haben wenn
ſie nicht durch Theodors Erzählung von der blonden Emma
Furcht bekommen hätte der Geliebte könne auch ihr deshalb
gram werden

Ablegen konnte ſie die Flechte nicht ohne ſofort die
ſeitherige Täuſchung aufzudecken und ſo wäre die einzige
Rettung geweſen wenn ſie ſich die Haare zu einem Titus
hätte ſchneiden laſſen Aber dieſer Ausweg wurde ihr ver
boten und ſo blieb ihr nichts übrig als dem gütigen Zufalle
zu vertrauen der ihr Geheimniß ihrem Gatten ſo lange wie
möglich verbergen ſollte Dieſer Zufall aber der ſonſt
jungen ſchönen Damen gegenüber r den Galanten ſpielt
war der armen Bertha dieſes Mal nicht hold geweſen ſtatt
die Entdeckung zu verhüten hatte er ſie gerade herbeige
führt

Theodor war Anfangs über dieſelbe recht verſtimmt ge
weſen Welcher liebende Gatte aber könnte am Hochzeits
tage ſeinem Weibchen ernſtlich zürnen und ſo waren denn
auch kaum fünf Minuten vergangen als Theodor den Ver
ſöhnungskuß auf die roſigen Lippen der Sünderin drückte

Laſſe es Dir aber zur Lehre dienen Bertha ſagte er
alsdann niemals Deinem Gatten etwas verbergen zu wollen
Zwiſchen Mann und Frau ſoll kein Geheimniß walten ſei
es auch ein ſo unſchuldiges wie das Deine

Bertha verſprach es und ich kann die geehrten Leſer ver
ſichern daß ſie ihr Verſprechen redlich gehalten hat

Am andern Tage aber begab ſich das junge Paar zu
einem Friſeur und dieſer mußte Bertha die Haare zu einem
Pudelkopfe ſchneiden denn meinte Theodor es
iſt immer beſſer meine Frau ſieht ein wenig emancipirt
aus als daß auch nur ein falſches Haar an ihr wäre

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
6 September Der Fleiſchermeiſter Karl Wilhelm Hermann Reitz

Gerbergaſſe 11 und Aurelie Jda Schulze alter Markt 8 Der
Barbier Friedrich Daniel Kampe und Lina Alma Trentzſch aus Netzſch
kau Der Bäcker Auguſt Ferdinand Wernicke aus Halle a S und
Roſine Klara Einborn zu Leipzig

Eheſchließungen
6 September Der Schauſpieler Karl Friedrich Rudolf Gittermann

und Auguſte Anna Gerwin Charlottenſtraße 2
Geboren

6 September Dem Lohnkellner Friedrich Denkewitz S Walther
Arthur Kuhgaſſe 3 Dem Fleiſchermeiſter Albert Bachſtein S Karl
Guſtav Wilhelm Albert Breiteſtraße 2 Dem Reſtaurateur Auguſt
Müller T Luiſe Gertrud Töpferplan 4 Dem Gelbgießer Theodor
Scholz T Anna Marie Eliſe Streiberſtraße 21 Dem Maurer
Auguſt Krauſe S Friedrich Wilhelm Langeſtraße 9 Dem Druckerei
arbeiter Franz Talgenberg T Emma Amalie Trödel 11 Dem
Former Heinrich Andreas Friedrich Wilhelm Rudolph T Aurelie Emma
Liebenauerſtraße 6 Dem Zimmermeiſter Heinrich Werther S Hein
rich Mötzlicherweg 4 Dem Handarbeiter Karl Föhre S Auguſt
Otto Marienſtraße 25 4 unehel T

Geſtorben
6 September Des Kaufmann Wilhelm S T Emma

Marie Hildegard 15 Forſterſtraße 26 Des Maurer Andreas
Bellger S Otto Paul 1 Hoſpitalplatz 2 Des Fabrikarbeiter
Leopold Stolze T Frida 6 Bäckergaſſe 5 Des Schloſſermeiſter
Albert Häder S todtgeboren Geiſtſtraße 39 Des Schneidermeiſter
Julius Wehner S Hugo Ernſt 1 kl Sandberg 6 Der Hand
arbeiter Otto Herm Fuchs 33 Mühlberg 1 Der Briefträger
Guſtav Adolf Böhme 48 Brunnengaſſe

Standesamt Giebichenſtein
Eheſchließungen

7 September Der Kernmacher W K H Stacke Halle a S
und P E Schwalbe Auguſtſtraße 7

Geboren
5 September Dem Handarbeiter W F Herrmann ein Auguſt

ſtraße 7 Dem Maurer H F Lanye eine Seyblitzſtraße 2
Dem Silberarb E M Rückert eine Burgſtraße 44

7 September Dem Fabrikarb F W Geiſt ein Fährſtr 10
Dem Zimmerm K Loth eine Triftſtraße 20 Dem Hand

arb W Stolze ein Böckſtraße 2 Dem Zimmerm K Ch ERockſtroh eine Triftſtraße 23 8 5
Geſtorben

5 September Des Maurer F Th G Meyer 11 M 9
e 11 Des Handarb J F Albrecht 8 M 9Eichendorffſtraße 44 Des Bäckermeiſter R Rüblemann 29
gr Brunnenſtraße 71
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wanneee zand 4 x 4 uAuction
Mittwoch den 11 d Mts

Nachmittags 2 Uhr
verkaufe ich in der Kaiſer Wilhelmshalle
hierſelbſt aus einer Nachlaßſache freiwillig
1 eleg Zimmereinrichtung beſt aus

1 Sophatiſch 1 Damenſchreibtiſch
1 Verticow 1 Pfeilerſpiegel mit
Conſole u Marmorplatte
1 Sopha e mit gelbſeidenemz S ihle Damaſt bezogen
ferner 1 Schlafſopha 1 Kleider
1 Wäſche und 1 Küchenſchrank
1 Waſchtiſch 1 gr Waſchfaß
1 Waſchmaſchine 2 Wringma
ſchinen 1 Wurſtmaſchine 6 Mar

uiſen ſowie 1 Partie Haus und
chengeräthe

öffentlich meiſtbietend gegen bagare Zahlung

Kraft
Gerichtsvollzieher

r d J v 3 J We W 3 r

ne n eb Dre e
Ein Viktualiengeſchäft ſofort Familien

verhältniſſe halber zu verkaufen Wo
ſagt Cigarrengeſchäft Halle a/S Leipziger
ſtraße 58

Haus mit Thoreinfahrt gr Hof u
kl Gärtchen für Viktualiengeſchäft oder
Fleiſcher paſſend ſofort zu verkaufen Pr
20000 Mk Miethe 1200 Mark Offert
u V 68 bef d Exp d Ztg

Elegante Preſchwagen
mit und ohne Federn billig zu verkaufen

Mühlgraben 2b

Guterhaltener Flügel
zu verkaufen im
MUackerbräu Leipzigerſtr 8788

Ein in gutem Zuſtande befindliches
Aquarium iſt für 7 Mark zu verkaufen

Giebichenſtein Wittekindſtr 32

Eine Kinderbettſtelle
ein gr Mehlkaſten ein kl Schreibpult
bill zu verkaufen

Geiſtſtraße 39 4 Tr
Eine noch ſehr gute Flügelthüre ver

kauft billigſt Gr Ulrichſtr 28 3 Tr
Guter Fenſtertritt alte Stühle zu verk

Albrechtſtr 27 2 Tr
Gebrauchte Singer Nähmaſchine bill

zu verkaufen Meckelſtr 2 p r
Wegen Todesfalles

iſt ein größerer Poſten Peitſchen und
Lederwaaren preiswerth zu verkaufen
Näheres Mansfelderſtr 1

2 Fenſter mit Bekleidung 1,74 m hoch
0,95 m breit 4 halbe Laden zum Schieben
mit Rollen u Zubeh verk billig

Parkſtraße 23 part r

Fine Decimalwaage
bis 18 Ctr tragend ſteht zum Verkauf

Cönnern Poſtſtraße 7
Edle Tauben ſehr billig bei

F Sohst Steinweg 6
Auch ſind daſelbſt 1 Dtz Vogelbauer

à Stck 40 Pfg abzug

Sopha
neu Divan verk ſehr billig

Sophienſtr 27 Hof 2 Tr

enalen gesucht
Kleines Haus

wird bei 1500 Mk Anzahl zu kaufen ge
ſucht Offert bitte u V 67 Exp d Bl
niederzulegen

Ein Haus
mit 1500 Mk Anzahl zu kaufen geſucht
Off V 64 an die Exp d Ztg erb

Eine Bauſtelle im nördl Stadttheil zu
kaufen geſucht Off V 63 an die Exp
d Ztg erbeten

Alte Dachziegel

A Wartze Wuchererſtr 59
Zu kanfen geſucht

1 Hobelmaſchine 2 m zwiſchen den
Ständern,3 m Hobellänge m 2 Supports

1 Horizontal Bohrmaſchine Tiſch
röße 1,2201 m n1 Leitſpindel Drehbank 6 m Spitzen

weite 0,85 m Spitzenhöhe
1 Leitſpindel Drehbank 3 m Spitzen

weite 0,26 m Spitzenhöhe
1 Leitſpindel Drehbank 2 m Spitzen

weite 0,23 m Spitzenhöhe
1 Säulenbohrmaſchine für Löcher bis

zu 60 mm Durchmeſſer
1 Schraubenſchneidmaſchine

Schneidzeug
1 Centrir ApparatKreisſäge mit eiſernem Tiſch Blatt

größe 500 mm Durchmeſſer
1 nnd mit oscillirendem Tiſch

Rollendurchmeſſer 700 mm
Offerten mit Preisangabe und wenn

möglich Skizzen Beifüg u V 65 an
die Exp ds Bl

kauft

mit

Zu vermiethen
Herrſchaftliches Hochparterre

Preis 450 Mk 1 Okt z verm Zu erfr
Wilhelmſtr 12 1 Tr

S Wohnungen in 1 Etage per ſofort
oder 1 Oktober zu vermiethen

Johann Zuber Mühlgraben 2

Wörmlitzerſtr 1a
eine Wohnung 3 Stub 2 Kamm K
u Zub m Gartenbenutzung ſofort oder
1 Oktober zu beziehen

Wegzugshalber iſt eine Wohnung z
vermiethen St K nebſt Zubeh und
1 Okt z beziehen

Breiteſtraße 3

Gr Ulrichſtr S
j Etage Rih 650

per 1 Oktober zu vermiethen
Gebr Sernau

Frdl 60 zzu vermiethen Alter Markt 4
1 Treppe

Martinsberg 15
iſt eine Part Wohnung auch als Comptoir
paſſend 1 Okt z verm Näheres daſelbſt

Wohnung zu 300 Mark
Okt zu vermiethen

Hohenzollernſtr 38 i Lad
Stube Kammer Küche für 42 Thlr

an anſtändige Leute zum 1 Oktober zu
vermiethen Aug Schröder

Bockshörner 3
Wohnung beſtehend aus 2 gr St

K u Zubehör Preis 300 Mk ſof
zu verm u 1 Okt zu beziehen

Harz 20
Eine ſchöne Stube vornheraus iſt un

möbl an einen Herrn od Dame zu ver
miethen Zu erfragen

Forſterſtr 5 H 1 Tr
Eine Stube Kammer u Küche ſind z

1 Okt zu vermiethen
M Walsmann Nietleben

Eislebenerſtr 36

Pillige frdl Hofwohnnngen
je 2 Stuben Kammer u Küche ſind zu
vermiethen Gütchenſtr 3

Wuchererſtr Ecke 34a ſind ſchöne Etg
ganz od getheilt im Pr v 450 bis 580
Mark 1 Okt od ſpäter zu beziehen

2 frdl Wohnungen ſind zu vermiethen
Schwetſchkeſtr 25

Freundl Wohnung an anſt Leute
zum 1 Oktob zu vermiethen

Giebichenſtein Eichendorffſtr 5 I l
Wohn St K u Stallung 24 Thlr

zu vermiethen Näheres
Weingärten 18

Eine ſchöne freundl mittlere Wohnung
2 St und Zub iſt wegzugshalber zum
1 Okt billig zu vermiethen

Brüderſtr 9
Eine Wohnung für 28 Thlr und eine

Wohnung für 48 Thlr zum 1 Okt zu
beziehen Steg 9

Merſeburgerſtr 18
iſt eine Wohnung zu vermiethen und 1
Okt zu beziehen Zu erfr i Reſtaurant

n e e i et W h e 5c 4 h W J ee a v AnJ c 5 7 nee t c d a eEine gangbare Bäckerei in Halle gute
Lage ſoll ſofort oder ſpäter verpachtet
werden Off abzug b H Raute

Geiſtſtraße 22

Wohnung geſucht
In der Nähe der Poſtſtraße wird z

1 Oktober eine Wohnung im Preiſe von
300 360 Mark geſucht Gefl Off unt
V 61 an d Exp ds Bl

Ein gut möbl Zimmer
mit Kabinet zum 1 Oktober zu miethen
geſucht Offerten mit Preisangabe i d
Exp d Ztg erbeten

Stallung für ein auch zwei Pferde
im Zentrum der Stadt

od Bahnnähe geſucht Off sub L 6117
befördert J Barck Co

Eine frdl Wohnung im Pr v 130 b
150 Mark wird von 2 anſt einz Leuten
z 1 Okt z bez geſ Offert erb unt
V 69 an die Exp d Ztg

S mit Kochofen od kl Logis in der
Nähe d Merſeburger od Magdeburger
ſtraße im Pr b zu 30 Thlr geſ Näh

Meckelſtr 23 p

Eine Stube für 1 od 2 Herren
Meckelſtr 5 Sout

Freundl möbl Zimmer ſofort zu ver
miethen Auf Wunſch mit Kabinet

Hirtenſtr 14 1 Tr r
Freundſ möbl Zimmer ev m Kab

zu vermiethen Geiſtſtr 15 1 Tr
Möbl Zimmer für 1 oder 2 Herren

paſſend 1 Oktob zu vermiethen
Lindenſtr 1e 3 Tr

Daſelbſt 1 ſch Mops billig zu verkaufen
T ſehr anſt Schlafſtelle für ſofort zu

vermiethen Schülershof 17 1 Tr r

Für einen jungen Mann Lehrling
wird billiges Logis u gute bürgerliche
Penſion geſ ev auch Zimmer m halberPenſien Offert bitte unt V 66 an die
Exp d Ztg zu richten

1 r W m r V4 5 wen 4 i Se

n u c v n gm r T J r rS en et r eGeräumige Werkſtatt
für Holz od Feuerarbeiter paſſ8 mit od Wohnung

ohne
per 1 Okt e zu vermiethen Näh

Bahnhofſtr S p
Mein Victualienkeller iſt frei ge

worden u beabſichtige denſ ſofort z verm
Brockenhaus Poppe Brauerei

Ein ſicherer Raum
zur Aufbewahrung von Möbeln geſucht

Off u V 50 i General Anz erbeten

Ein ge ern mit großem JSchaufenſter

u Wohnung Mitte der Stadt S
iſt baldmöglichſt für 1000 Mk zu
verm Näberes durch Rudolf
J Mosse Halle a S J

Laden
miger O

Gr Brauhausgaſſe 9
Saal auch zu Geſchäftsräumen paſſend
Part Wohnung ev m Werkſtatt z verm

Ein kleines Zimmer als Werkſtatt
i d Nähe des Vereins Viertels geſ Zu
erfragen Wörmlitzerſtraße 50

Velle finden
Flickſchneider

Wilhelmſtr 23 p

Einen Tapeziergehülfen ſucht
L Damm Tapez u Dekorateur

Dachritzgaſſe 7

Ein
wird geſucht

BVautiſchler mit Werkzeug geſucht
Schwetſchkeſtr 15

Ein jüngerer Schreiber mit guter
Handſchrift wird zum ſofort Antritt geſ

Petsohick
Gerichtsvollzieher

Tüchtige Malergehülfen
und einen Burſchen ſuchen

Berthold Moristz
Meckelſtr 16

0Eine Aufwartung
geſucht Morgens zu melden

Laurentiusſtr 8 1 Tr

Mädchen auf Herrenarbeit
ſucht Gr Schloßgaſſe 13 I

Ein im Kochen erfahrenes Mäd
chen findet 1 Okt ſehr gute Stelle nach
auswärts Zu melden mit Buch Mitt
woch Mittag 11 1 Uhr

Forſterſtr 17 1 Tr
Wittwer o Kinder ſ z 1 Oktob ein
Mädchen zur ſelbſtſt Führung d Wirth
ſchaft das auch a Hausarbeit übernimmt

Leipzigerſtr 104
Junge Mädchen können das Schneidern

unentgeltlich erlernen
Gr Berlin 10 2 Tr

Nähmädchen auf leichte dauernde Arb
ſucht Spitze 28 1 Tr

Aufwartung wird geſucht
Albrechtſtraße 30 part

Ein ſauberes ehrliches Mädchen für
einige Stunden des Vorm geſucht

Moritzzwinger 13 3 Tr
Daſ v 4 Uhr zu melden
Ein Mädchen 15 Jahre alt ſ leichten

Dienſt Näheres Albrechtſtr 2 II
e er hI o e h k

ens e enJ b JJ W Ih e a r e d J v u T Jcone
Ein zuverläſſiger Keſſelheizer gelernter

Schmied ſucht Stellung Gute Empfehl
ſtehen zur Seite Zu erfr in der Exp
d Ztg

Verheiratheter Gärtner ohne Kinder
36 Jahre alt tüchtiger Fachmann ſucht
zum 1 Oktob od ſpäter Stellung Zu
erfragen bei H Molienhauen

Giebichenſtein Trothaerſtr 34
Eine ältere unabh Perſon ſ Stelle a

Haush oder Kinderfrau Antritt ſofort
Näh in d Exp d Ztg

Ein braves junges gebildetes Mädchen
19 Jahre alt ſucht per ſofort hier in
Halle Stelle als Stütze der Hausfrau
Gefällige Meldungen wolle man unter
V 62 in der Exp d Ztg niederlegen

Tücht Mädchen vom Lande m gut
Büch ſuch Stelle Fr Taeger

Kl Sandberg 16 J

wo 7 v T ernennen 23 3 dw h J i 8 Je nan3 u mS e t ren h h M r cG
elHypothekcapita

zu billigſtem Zinsfuß

auf 10 15 Jahre feſt auch unkündbar mit Amortiſation

Karl Peril
Barfüſßerſtr 6a I

40 42 000 Mark
ſuche auf ein neuerbautes Eckhaus per 1
Okt c Offert bitte unt H 243 in der
Exp d Ztg niederzul

t

e

100 Mark werden auf ein halbes Jahr
gegen 69 Zinſen und gute Sicherheit zu
leihen geſucht Off unt V 60 an die
Exp d Ztg erb

Eine Hypothek 90,000 Mk
auf ein großes Grundſtück zum 1 Januar
1890 geſucht Off beliebe man niederzul
unt V 70 in der Exp d Ztg

t W h e vz 4 7 d 5 t k ii c t a d cBe
u 9 d 1 h e Weg

Teutschenthal
empfiehlt
Pa Hamb Stadtſchmalz à Pfd 55 Pf
Margarine Kunſtbutter Pfd v 60 Pf an
Gem Zucker Pfund 36 Pf
alle anderen Materialwaaren billigſt
Ferner Mützen und Hüte in großer

Auswahl
Engl Lederhoſen von 5 Mk an
Halbengl Lederhoſen von 2 Mk an
KnabenAnzüge von 2 Mk 50 Pf an
Blaudruckſchürzen von 50 Pf an
Halbleinen von 22 Pfg an
Halbwoll Rockzeug von 25 Pf an
AbgepaßteKantenröckev 1Mk 10Pf an

Bergmannsjacken Strickjacken
Wollweſten Herren und Knaben
Stoff Anzüge billigſt

Möbeltransport
ſowie alle Aufträge beſorgt prompt

Kosack
Karlſtr 21 u Alter Markt 3

Sammelſtellen
für

Cigarrenköpfchen Kiſten Bäuder
Staniol 2e befinden ſich bei

den Herren
Emil Hildebrandt Wuchererſtraße 7
Wilhelm Plste Schulberg 12
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 41
Rudolph Speck Marienſtraße 8
Wilh Camnitins Königſtraße 25
Emil Erbss Forſterſtraße 4

Hauptſammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

Moritz König
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo wenig bitte
ſofort abzuliefern

Mornitz König
Meine Giftpillen

zur gänzlichen Vertilgung der Hamſter
leicht und bequem anzuwenden bekannt
als das praktiſchſte Mittel ſind täglich
friſch bereitet zu haben

D Feller Chemiker
Bärgaſſe 4 am Markt

Täglich friſchen Pflaumen und Apfel
kuchen ſowie großes Hausbackenbrod
7 Stck für 3 Mark empfiehlt die Bäckerei

Bölbergaſſe 2 a

Otto Thieme
Buchbinderei

Huch u Hchireibmakerialien
Hancklung

UVnter Teutschenthal
empfiehlt zum Sedantage und Kinder
feſte ſeine große Auswahl von
Schärpen Papier Laternen Fackeln
Lichten zu billigen Preiſen

Rockwolle das Pfd 4,00 Mark S
Strumpfwolle in anerkannt guter S

S Qualität 7Damenſchürzen von 45 Pfg an S
Kinderröckchen von 40 Pfg an

S Corſets von 1,25 Mk an
z Shlipſe u Rüſchen führt in guter S
S Auswahl

c

Moelita Haase
Glauch Kirche 12

Ah
Wer zweckmässig und am Vor

theilhaftesten inseriren will
wende sich an das Angzeigen

geschäft

Rudolf Mosse

Brüderstr 6 I
welches durch eigene Häuser und 1
Agenturen in allen grösseren
Städten vertreten ist Alleinige
Annoncen Regie einer grossen
Tahl der hervorragendsten In

sertionsorgane
Fernsprecher 151

brochen von 8 geöffnet

a h

M A 7äSelbſtgefertigte Sopha s

Matratzen mit Bettſtellen
in großer Auswahl zu billigen Preiſen
empfiehlt

A Kunze
Giebichenſtein Wittekindſtraße 30
Abſchlagszahlungen geſtattet

Ununter z

Hühneraugen Mittel
Seit Jahren bewährtes Spezialmittel

zur gefahr und ſchmerzloſen Beſeitigung
von Hühneranugen u jeder Hornhant

Flaſche mit Pinſel 50 Pfg
Adler Apothelce Geiſtſtraße 17

H Dunkel

c 2, 2 c qcW WMax Jacul
Bürstenmacher Meister

S anr woJacoli

u r

e wuan u eu h rBI nun AnUlrichatrasse 7
empfiehlt ſämmtliche ins Fach ſchlagende
Bürſtenwaaren

Nur eignes Fabrikat
en gros Solide Preiſe en detail

L um gen8leiden Asthma
J wird geheilt

Die Methode welche raſch und
J ſicher iſt wird durch ausgezeichnete
J vielfach erprobte Mittel unterſtützt S
R Nach 4 Wochen tritt ſtets entſchie
j dene Beſſerung ein Ausführliche
J Berichte mit Retourmarken ſind zu
J adreſſiren
S Hygiea Sanatori um Hamburg I F

c 7 T v F J52 557 u
Annoncen

für den

General Anzeiger
werden entgegengenommen in Diemitz bei

R Blume
Die Beleidigung welche ich v Frau B

ausgeſagt habe erkläre ich für unwahr
und nehme ſie zurück E W

Ein Kind wird in Pflege genommen
Liliengaſſe 5 2 Tr

Bekanntmachung
Diejenige Perſon welche am Sonntag

Abend zwiſchen 9 und 10 Uhr das Porte
monnaie mit 21 Mark Jnhalt auf dem
Bahnhof zu Halle a/S aufgehoben har
wird gebeten ſelbiges abzug in Halle a
Gartengaſſe 8 part
n TPin älterer gebildeter Herr

mit Penſion w ſ zu verh m e Dame
Wittwe m Vermögen am liebſten nach

Amerika Jüdin nicht ausgeſchloſſen Gef
Off unt Chiffre V 52 an die Exped d
Ztg erb

Der Frau Er Radewell zu ihrem heutigen
Wiegenfeſte ein dreimal donnerndes Hoch

Der Frau Ww Friederike Z zu ihren
heutigen Wiegenfeſte ein dreimal donnern

des Hoch Eine Freundin
Unſerm lieben Freunde Bäcker P P

zu ſeinem heutigen 28 Wiegenfeſte ein
dreimal donnerndes Hoch Wir wünſchen
ihm vor Allem Geſundheit und ein langes
Leben

Dem Vorſtand des Turnverein Uranig
Gustav Kunitz zu ſeinem heutigen Wiegen
feſte ein dreifach donnerndes Gut Heil

V u B
Fräulein Anna Seh Anhalterſtr 2a

zu ihrem Wiegenfeſte die beſten Glück
wünſche

G J P d kl L u Schl
Ein j ſchwarzer Spitzhund iſt Montag

Abend abhanden gekommen
lohnung abzugeben

T z uh W re
c

Gegen Be
Deſſauerſtr 1

mWBeu S v
e

a

Eine braune wollene Pferdedecke
gezeichnet Lüttigs Ww Sohn Trotha
von Paſſendorf bis Halle verloren Der
ehrliche Finder möge ſich melden damit
die Decke gegen Belohnung abgeholt
werden kann

Lüttigs u Sohn Trotha
Am 8 Semptember

iſt in Niemberg auf dem Kinderfeſtplatze
eine goldene Broſche verl Bitte gegen
Belohnung beim Müllermeiſter Reuter
zu Niemberg abzugeben

Goldene Kette mit Kreuz verloren Geg
Belohnung abzugeben

Steg 16 1 Tr

Eine Broſche Krönungsthaler verloren
Gegen Belohnung abzugeben

Berggaſſe 2 2 Tr

Eine arme Wittwe hat auf dem Vieh
markte Portemonnaie mit Jnhalt 8 Mk
verloren Bitte abzugeben

Wuchererſtraße 20 a Hof 1 Tr

Ein S Kinderohrring Knöpfchen
iſt auf dem Wege Poſtſtraße Thurmſtraße
verloren Gegen Belohnung abzugeben

Privat Entbindnung
unter ſtr Diskretion bei

Frau Volckman Hebamme
Giebichenſtein Auguſtſtr 59

Thurmſtr 26 part

Eine kleine Scheere auf dem Wege v
Gr Steinſtr Neunhäuſer b Markt ver
loren Gegen Belohnung abzugeben

A d Glauchaiſchen Kirche 12 i Lad
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mannsGorsets
Patent angemeld

ſit umzer rbr gchüchen rostfreien Linlage en

Jedes Corset wird angtandslos zurückgenommen

Niederlage in den meisten Städten aut Anfrage erfolgt Angabe der
nächsten Bezugsquelle durch die Vabriic

Nr 144
322 rer

er e äähkeä

11 September

W re e e reW

53 v 5

wenn je eine
Pinlage brechen wollte

Gutmann e hW r z e5 7 3 J S

Amtliche Bekanntmachungen
wurden erſtatteter Anzeige zufolge

Am 2 d Mts aus dem Grundſtücke Leipzigerſtraße Nr 48 ein blau undpraung ſtreiftes Jacket ein violet und ſchmal ſchwarzgeſtreiftes Beinkleid ein ſchwar

zer Kam mgarnanz ug beſtehend in Rock Beinkleid und Weſte mit aufgeworfenen läng
lich carrirten Streifen die Knöpfe der Beinkleider tragen die Firma A Kleine
Magdeburg eine dunkelcarrirte ſeidene Weſte ein dunkelgeſtreiftes Beinkleid ein
Oberhemd gez M W roth eingeſtickt mehrere weiße Taſchentücher gez M ein
goldener Ring mit Topasſtein und eingevreßtem Wappen ein goldener Ring mit ein
gravirten Buchſtaben A eine goldene Shlipsnadel mit Käfer eine ſilberne
Shlipsnadel mit Monogramm M eine ſilberne Shlipsnadel mit Similiſteinzwei helle Shlipſe ein Paar dunkel rothbraune Glacehandſchuhe ein Stück ſchwarzes

Wachsleinen ca 1,50 Mtr lang und 80 Emtr breit eine geſchweifte Meerſchaum
ſpitze mit aufgeſetztem Schwein der hintere Fuß des Schweines iſt ausgebrochen
eine enggegliederte goldene Uhrkette eine Streichholzbüchſe mit Cigarrenabſchneider
ein gelbes Juchtenleder Etui mit 4 Cigarren und ein ſchwarzes Kalbleder Etui
mit einem auf ſchwarzem Atlas geſtickten Goldmonogramm M W

2 Am 29 vor Mts aus dem Grundſtücke Anhalterſtraße Nr 6 22 Mark3 Am 1 d Mts von der Paſſendorfer Wieſe eine braun canrnie Weſte und

eine ſilberne Ancreuhr
4 Am 23 vor Mts

255513

5 Seit Ende Juni er
weiß geſtreiftes Muſter ein leinenes Betttuch ein

in der Leipzigerſtraße eine neuſilberne Cylinderuhr
Nr

aus dem Grundſtücke Lindenſtraße Nr 13 drei Bett

bezüge Deckbett und zwei Kopfkiſſen
6 Am 31 vor Mts aus dem Grundſtücke Gr Brauhausgaſſe Nr 4 60 M

und eine ſilberne Cylinderuhr
7 Am 31 vor Mts aus dem Grundſtücke Beeſenerſtraße Nr 7 ein graucarrirter Jacketanzug ein blauer Regenſchirm eine ſilberne Eylnderugr und 1,40 M

8 Am 31 vor Mts von einem Neubau in der Marienſtraße ein Paar
Kellnerſchuhe

9 Am 2 d Mts auf der Wieſe an der Eliſabethbrücke eine ſilberne Cylinder
uhr mit Goldrand und Meſſingkapſel Reparatur Nr P 14049

10 Am 2 d Mts aus dem Grundſtücke Mansfelderſtraße Nr 15 ein grauer
Staubkittel

11 Am 21 vor Mts aus dem
zes Kammgarnjacket ein braunes Stoffjacket
und 1 Mark

12 Am 29 vor Mts
20 Mtr langes Bandmaaß

13 Am 1 d Mts aus dem Grundſtücke Thorſtraße Nr 36 ein blauwollenes
Matroſenhemd gez W 187014 Am 1 d Mts aus einem Neubau in der Reilſtraße eine Kaſtenkarre

ez C At 15 Am 5 d Mts auf hieſigem Wochenmarkte ein Portemonnaie mit 34 M
16 Am 2 d Mts vor dem Ranniſchenthore an den Steinſetzarbeiten ein

grünlicher Winterüberzieher mit Sammetkragen etwas defect ein brauner Tuchrock
eine defecte braune Baſchlicksmütze

Etwaige Wahrnehmungen über den reſp die Thäter oder den Verbleib der
geſtohlenen Sachen ſind im Criminal Commiſſariat anzubringen

Grundſtücke Schützengaſſe Nr 5 ein ſchwar
drei verſchiedene Jacken ein Betttuch

us einem Neubau in der Leſſingſtraße ein ſtählernes

Halle a den 6 September 1889
Die Polizei Verwaltung

W o JSteckbrief
Der am 12 Dezember 1888 hinter den am 27 Januar 1843 zu Dresden

get orenen zuletzt hier aufhältigen Maler und Bildhauer Karl Lehmann erlaſſene
teckbrief wird hiermit nochmals erneuert

Halle a den 6 September 1889
Die Polizei Verwaltung

Z Mark Geſchenk in Sachen des Vergleichs M B ſind vom Schieds
mann Herrn Thieme zur hieſigen Armenkaſſe gezahlt

Halle a den 9 September 1889
Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Wegen vorzunehmender baulicher Erneuerungsarbeiten

in dem Geſchäfte zimmer der ſtädtiſchen Sparkaſſe bleibt die
letztere während der Zeit von

Freitag den 13 bis Montag den 16 September
er einſchließlich

für allen Verkehr geſchloſſen
Halle a den 9 September 1889

Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe
gez Schneider

Zur gulen Skunde
Jlluſtrirte deutſche Zeitſchrift

bringt Romane und Novellen der beſten und bedeutendſten Schriftſteller
Glänzende künſtleriſche Ausſtattung

Vierzehntagsheftes jährlich 26 Hefte 40 Pfg
4 Monatsheftes jährlich 13 Hefte 80 Pfg

Beſtellungen nehmen alle Buchhandlungen entgegen

S Probenummern
liefern alle Buchhandlungen ſowie die Verlagshandlung

Berlin 11 Deutſches Verlagshaus
Emil Dominik

Preis eines

Gruppe XI a b

Nordwestdeutsche
Gewerbe und Industrie Ausstellung

a re evom l Juni bis 30 September 890
Programme und Anmeldeformulave sind vom Bureau der Nordwestdeut

schen Gewerbe und Industrie Ausstellung in Bremen zu beziehen

zeuge Werkzeugmaschinen für Bearbeitung von HIolIz Lieder
und Metallen ist nicht auf das Ausstellungsgebiet besech
sondern eine internationale Ionkurrenz zulässi g
Gruppe XI a b müssen bis zum September IS889 eingereicht werden

DDampfſnmaschinen und Motoren WerK
än

Anmeldungen für

en
Walhalla Theater

Die Herren Ambry Piotti
muſikaliſch excentriſche Doppeljongleure

Die Schweſtern Adelheid und Carolina
Mouti

Geſangs und Tanz Duettiſtinnen
Die Geſellſchaft Hermandez

Parterre Akrobaten Clowns und Panto
mimiſten

Miß Elvira Sanſoni
Bravour Athletin

Herr Eugen Fredy
Geſangs Humoriſt

Die Razelli Truppe
Clodoches Kautſchuk Treppen und

Tonnenkünſtler

Mr Weſton
mit ſeinen abgerichteten Seehunden

Kaſſenöffnung 7 Uhr
ſtellung 8 Uhr

Beginn der Vor
Ende 11 Uhr

Victoria Theater
Leipzigerſtraße 61

Mittwoch den 11 September 1889
Sämmtliche Abonnements Billets haben

Giltigkeit
Paſſepartouts heute unzuläſſig

Zum Benef für den artiſtiſchen
Direktor Ludwig Wüpper

Neu NeuVilla Priedelsruhb
Große Poſſe mit Geſang in 4 Abtheilungen
v O Schreyer und Hermann Hirſchel
Muſik von G Michgelis Jn Scene geſetzt
von Ludwig Wüpper Dirigent Hugo

Litzkendorf
1 Abtheilung Stillleben auf dem Lande
2 Abtheilung Eine improviſirte Soiree
3 Abtheilung Ein Abenteuer auf dem

Schreckenſtein
4 Abtheilung Die Nachtigall

Anfang 8 Uhr
Zum Beſuch dieſer meiner Benefiz

Vorſtellung beehre ich mich ganz ergebenſt
einzuladen

Ludwig Wüpper

Norddeutsche bierhalle
Grosso Wallstrasse 4b

Mittwoch
Sanerkrant m Pökrlknochen

Vereinszimmer frei
Hochachtend Schmidt
7Wicke s Restaurant

Gr Steinſtraße 42 I
De Vereinszimmer zu vergeben

iſt Pflaumenmus
offerirt G Kunze Charlottenſtr 6

A m Handarbeitsunterricht k noch
einige Kinder od junge Mädchen theiln
Anmeld bis z 1 Okt Vormittags erbet

J Leogepr Handarbeitslehr Wilhelmſtr 184

e c
S Hotel Schwarzer Adler

Gr Steinstrasse 24 8
5 empfiehlt seinen vorzüglichen Miüttagstiseh im 5

d Abonnement à 1 Mark eBiäer aus der Brauerei von Riebeck Co sowie P
Münchener Löwenbräu

2

I Burekhardt
e h äää e9Große Gewinne

Die Erſte Stuttgarter Serienloos Geſellſchaft iſt die älteſte und ſoli
deſte Geſellſchaft Deutſchlands welche den Mitgliedern die größte Gewinnchauce
bietet

Jeden Monat findet eine Prämienziehung ſtatt wobei jedes t
mit einem Treffer gezogen werden muß Nächſte große Ziehung am 1 L
tober d wobei zur Verlooſung kommen Gothaer Thlr 100 Serienlooſe
2 Haupttreffer à 30,000 Mk 2 Treffer à 15,000 Mk e 2e niederſter Treffer 300 Mk Jahresbeitrag Mk 42 vierteljährlicher
monatlicher Mk 50 Statuten verſendet

F J Steqmeyer Stuttgart
e

VII Luxus Pferdemarkt
zu Schneidemühl a d Oſtbahn

S am 23 und 24 september I889
verbunden mit einer großen Verlooſung von

Pferden Reit und Fahrgegenſtänden e
Bezügliche Beſtellungen auf Stallraum ſind bis zum 15 September

d Js an den Kaufmann Herrn Albert Samuelsohn hierſelbſt zu richten
Das Stallgeld beträgt für die Dauer des Marktes pro Pferd für einen

Kaſtenſtand 3 Mk für einen Stand mit Flankirbäumen 2 Mark und für
einen Stand auf freiem Platz 50 Mk Das Einſtellen der Pferde vor undnach dem Markte iſt gegen ein Stallgeld von 1 Mk pro Tag und Pferd
geſtattet

Auf dem Markte werden

32 Gewinn Pferde angekauft
Die Ausſtellung landwirthſchaftlicher Maſchinen

läſſig gegen Entrichtung von 20 Pfg
nommener Fläche

Schneidemühl den 1
Das Comitee des

Loos unbedingt

e

Geräthe iſt zu
pro Quadratmeter in Anſpruch ge

September 1889
geſchäftsführenden Ausſchuſſes

von Beethe Hammer Graf Bninski Dombke von Colmar
Meyenburg A Samuelſohn von Schwichom Margchinsdorf

von Waldenberg Pachaly Krueczews Wehle Blugowo Wolff

h

Er

2 R28R R 8 2R S W

J Jiehnng ſ
l 9 Septbrh e0000 5000 3000 1000 Mk ci W v

zuſ über 2000 werthvolle Gewinne
Looſe ſind zu haben durch Otto Sommerlad Cassel GeneralDebit

d g
e

u

r lasse das ungesüsste Getränk ganz abkühlen und schmecke

acaogesehmack bewahrt der bei den anderen bekanntesten Marken durch mangelhafte Fabrikation verdorben und durchastliches Aroma wieder herzustellen versucht wird Dieses künstliche Aroma verdunstet

Vabrikanten J e U4 Pfennig

en ist ünbedingt der leinste
Nur Blooker s Cacao hat dann noch den natürlichen

aber beim Autfbrühen Kostet pro Tasse
Rlooker Amsterdam

Mk 10 50

S
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